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Herren Verbandsliga Südwest

TV St.Georgen : ESV Weil 
Samstag, 02.10.2021, 19:30 Uhr

Altermatt macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des ESV Weil im
Spiel der Herren Verbandsliga Südwest beim TV St.Georgen endgültig fest. Die Gäste profitierten in
ihrem 3. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der TV St.Georgen mit einem
Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Hackenjos / Pacher beim 2:3
gegen Kovac / Altermatt. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verloren Walter / Hackenjos ihr
Doppel gegen Tu / Boder noch mit 13:11, 11:8, 8:11, 5:11, 6:11 im Entscheidungssatz. Kurzen
Prozess machten im Anschluss Meyer / Obergfell beim 11:5, 14:12, 11:4mit Manske / Doukoudis bei
einem nie gefährdeten Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Beim 0:3 gegen Alen Kovac fand Marc Hackenjos von Anfang an keine
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach gewonnenem ersten Satz gab Bernd
Pacher das Spiel gegen Thien-Si Tu noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 5:11, 4:11, 9:11.
Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Es dauerte eine Weile, bis Jan Walter den Fünf-Satz-Sieg gegen Peter Boder feiern konnte.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Walter mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Es war ein langes Spiel, bis Patrick Meyer seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Marc Altermatt hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Altermatt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Völlig
ungefährdet war nachfolgend wiederum der Sieg von Matthias Obergfell gegen Dimitrios Doukoudis
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 8:11, 11:6, 11:7 nicht verloren. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Daniel Hackenjos seinem Gegner Daniel Manske letztlich
beim 9:11, 6:11, 11:9, 5:11 nicht gefährlich sein. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die
Box. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thien-Si Tu wurden daraufhin Marc Hackenjos ganz klar
die Grenzen aufgezeigt. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bernd Pacher verlor dann seine Partie gegen Alen Kovac
chancenlos mit 0:3. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jan Walter bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Marc Altermatt dann doch unterlegen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war
der 9:3 Sieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der TV St.Georgen in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.10.2021 gegen die DJK
Offenburg II bevor. Für den ESV Weil steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TTG
Furtwangen/Schönenbach am 09.10.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:2 ins Rennen
gegangen wird.

 Punkte:
 TV St.Georgen

Doppel: Hackenjos / Pacher (0), Walter / Hackenjos (0), Meyer / Obergfell (1) 
Einzel: M. Hackenjos (0), B. Pacher (0), J. Walter (1), P. Meyer (0), M. Obergfell (1), D. Hackenjos
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(0) 
 ESV Weil

Doppel: Tu / Boder (1), Kovac / Altermatt (1), Manske / Doukoudis (0) 
Einzel: T. Tu (2), A. Kovac (2), M. Altermatt (2), P. Boder (0), D. Manske (1), D. Doukoudis (0)


